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Auf einer Nordsee-Insel sind Dünen die 
einzigen natürlichen Erhebungen. Da man 
von diesen einen hervorragenden Rund-
um-Blick hat, wurden die höchsten Dünen 
schon vor langer Zeit zu Aussichtsdünen 
hergerichtet.

Wir befinden uns zurzeit in der Planung 
zunächst zwei dieser Aussichtsdünen neu 
zu gestalten, wobei mehrere Zielsetzun-
gen verfolgt werden. Einerseits soll die 
Aufenthaltsqualität durch windgeschützte 
Sitzgelegenheiten gesteigert werden und 
andererseits soll dem Gast der Naturraum 
„Norderney“ näher gebracht werden. So 
sollen ihm die Naturgewalten von Ebbe, 
Flut, Wind, Sonne, Regen und Sturm 
spürbar, sowie der Thalasso-Gedanke in 
Form von gesunder Meeresluft erlebbar 
gemacht werden.

Da Norderney in hohem Maße von der 
Heilkraft des Meeres (Thalassotherapie) 

Höhenluft erleben und die Aussicht genießen - Die neuen Aussichtsdünen
profitiert, soll durch Informationstafeln 
auf die Bedeutung der Heilanzeigen des 
Meeresklimas aufmerksam gemacht wer-
den. Es erfolgt eine Einbindung in das 

bestehende Rad- und Wanderwegenetz, 
wie auch in die ausgewiesenen Thalasso-
Terrain-Kurwege. Somit ist diese Maßnah-
me auch eine konsequente Fortführung 

der seit rund 
zehn Jahren 
verfolgten Be-
mühungen, die 
Wertigkeit und 
Bedeutung von 
Thalasso dem 
Inselgast näher 
zu bringen. 

Weiterhin wer-
den wichtige 
Themenberei-
che, wie z.B. 
Dünen- und 
Naturschutz 
und auch die 
Einzigartigkeit 
des National-

parks „Niedersächsisches Wattenmeer“ 
erläutert – letzteres wurde sogar 2009 
in die UNESCO-Liste des Welterbes der 
Menschheit aufgenommen. 

Wo es sich baulich umsetzen lässt, sollen 
die Aufgänge bzw. Zuwegungen behin-
dertenfreundlich gestaltet werden. Somit 
ist es dann dem körperlich eingeschränk-
ten Inselgast und -bewohner möglich, die 
obere Plattform zu erreichen, aufgrund 
der Steigung zum Teil mit der Inanspruch-
nahme von Hilfe.

Es wurde ein Förderantrag für die Neu-
gestaltung der Aussichtsdünen am „Dü-
nensender“ und am „Zuckerpad“ gestellt. 
Da das Projekt inhaltlich als überaus inte-
ressant eingeschätzt wird, hoffen wir auf 
eine positive Entscheidung. Dann wird die 
Neugestaltung der zwei Aussichtsdünen 
zu Thalasso-Plattformen noch in diesem 
Herbst durchgeführt.

Vorhang auf für unseren
Sommernachtstraum
Das Angebot im bade:haus, nun um den 
Bereich Kosmetik ergänzt.

Vielleicht kennen mich einige noch aus 
einem anderen Theaterstück auf dieser 
Insel. Ich habe mich entschlossen, ein 
neues Engagement anzunehmen und die 

Bretter, die meine Welt bedeuten, im 
bade:haus norderney zu 
betreten.
Ich bin überzeugt, dass 
diese für mich neue 
Bühne auch für 
Sie zu einem 
L u s t s p i e l 
wird. Ge-
meinsam mit 
meinem En-
semble möch-
ten wir – frei 
nach Shakespeares 
„Was Ihr wollt“ – zu Ihrer Entspannung 
beitragen.
Am besten sichern Sie sich noch heute Ih-
ren Logenplatz – vielleicht sogar im Abon-
nement – für eines dieser speziellen Ange-
bote, damit wir Sie schon bald ins rechte 
Licht rücken können. Auch denjenigen, 
die neugierig auf unser Theater geworden 
sind und nur mal hineinschauen möchten, 
empfehle ich einen Besuch bei uns.
Nach Ihrem Aufenthalt im bade:haus keh-
ren Sie gestärkt und erholt auf die eigene 

Bühne ihres Lebens zurück. Um in diesem 
Bild zu bleiben, werden Sie sich sicherlich 
gerne an ihre Gastrolle erinnern und ihren 
nächsten Auftritt im bade:haus voller Vor-
freude und ohne Lampenfieber entgegen 
sehnen.

„Wir haben für jeden Gast die passende 
Rolle“

Ihre Petra Plunder.

bade:haus cosmetics - ein Potpourri fürs Wohlbefinden W o l k e n t h e a t e r
Das Schauspiel, das die Natur uns allabend-
lich ans Firmament zaubert, ist wahrlich 
Oscar-reif: Die Sonne versinkt langsam 
im Meer. Kleine Wölkchen lassen sich von 
der Nordseebrise treiben und formieren 
sich laufend neu. Die See plätschert, mal 
rauscht sie an den Strand und die kleinen 
Boote, die wunderschönen Kutter und die 
Schiffe auf großer Fahrt sind sowohl Sta-
tisten wie auch Protagonisten. Norderney 
ist die ideale Bühne für dieses Theater aus 
Wolken, Meer, Wind und immer neuen 
Konstellationen – fast täglich scheint der 
Himmel über Norderney neue Farben zu 
erfinden. Ist der Sonnenuntergang gestern 
golden gewesen, kann er heute schon lila 
und morgen feuerrot sein.

Lassen Sie sich treiben – inspiriert durch 
das Wolkentheater auf Norderney. Diese 
einzigartige Atmosphäre fängt man nur 
mit dem Herzen ein. Norderney ist die 
große Bühne für Emotion, Freiheit, Le-
bensart und Urlaub. Unsere aktuelle Gäs-
tezeitung soll Ihnen ein wenig davon näher 
bringen.

Premiere

Das Salz auf meiner Haut

Lassen Sie den Alltag hinter sich und begeben sich auf
eine Reise in die Tiefen des Meeres. Das Reinigungsritual weckt 

Ihre Sinne, angenehme Düfte und schmeichelnde Texturen bringen 
Sie in eine Entspannung und Wohlbefinden. Gönnen Sie sich diese kleine 
Auszeit vom Alltag. - Reinigung, Augenbrauenkorrektur, Peeling, Maske, 

Massage, Abschlusspflege - 60 Minuten/59 €
(Gültig vom 07.07. – 21.07.2014)
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Kultur trifft auf chillen! Die neue Bar „Ate-
lier Art&Bar“ von Soufian und Hüseyin im 
historischen Kurtheater hat ihre Pforten 
geöffnet.

Seit Anfang April erstrahlt das Foyer im 
neuen Licht: Soufian und sein Freund und 
Geschäftspartner Hüseyin haben sich den 
Traum einer eigenen Bar erfüllt, die es in 
ihrer Art kein zweites Mal auf Norderney 
gibt. Eine Theke aus Holz, die vom Design 
begeistert, eine Einrichtung, die an ein 
marokkanisches Wohnzimmer erinnert 
und zwei Macher, die super entspannt und 
herzlich sind. Diese gelungene Mischung 
finden Sie im Foyer des historischen Kur-
theaters. Die Kultur der Kurtheater-Ver-
anstaltungen trifft auf die des Ateliers.

Schon beim Betreten des Ateliers fallen lie-
bevolle und künstlerische Details ins Auge: 

ein Tisch dessen Füße aus Büchern be-
steht, diverse Kelimhocker, die dem Raum 
einen orientalischen Touch verleihen, alte 
Radios, aus denen entspannte Housemu-
sik zu hören ist und frische Blumen, die 
den Raum zieren.

Aber das wohl auffälligste Detail ist die 
rustikale Holztheke: Schief übereinander-
geschichtete Holzlatten - die gezielt cha-
otisch wirken sollen, aber im Gesamtbild 
stimmig sind - laden ein, um auf den an-
tiken Design-Kino-Hockern Platz zu neh-
men. 

Alle Veranstaltungen des Staatsbades, wie 
z.B. Kino- und Theatervorstellungen, Co-
medy- und Musikveranstaltungen werden 
gastronomisch begleitet. Darüber hinaus 
möchten Soufian und Hüseyin eigene Ver-
anstaltungen, wie z.B. Bilderausstellungen 

Hoch hinaus, die „Atelier Art&Bar“

Köstliches zum Nachbacken und Dahin-
schmelzen…

Zutaten:
• 30 g Hefe • 1 TL Zucker
• ½ l Milch • 800 g Mehl
• 3 Eier • 1 Prise Salz
• 1 EL Schmalz oder Öl
• mehrere hauchdünne, luftgetrocknete,
 durchwachsene Speckscheiben

Zubereitung:
Hefe und Zucker mit 4 EL lauwarmer 
Milch verrühren. Etwa 10 Minuten ziehen 
lassen.
Mehl zusammen mit den Eiern, Schmalz, 
Salz und der restlichen, lauwarmen Milch 
in einer großen Schüssel vermengen. Der 
Teig muss kräftig geknetet werden. Da-
nach gibt man den Kloß in einen sehr gut 
eingefetteten Brattopf und belegt ihn mit 
den Speckscheiben. An einem warmen 
Ort lässt man den Kloß ca. 1 Stunde ge-
hen.
Anschließend wird er vorsichtig in den 
Backofen gestellt und bei mittlerer Hitze 1 
Stunde gebacken.
Auf Norderney isst man Puffert mit Bir-
nen und Soßensaft oder/und Vanillesoße. 
Im Übrigen muss er unbedingt warm ver-
zehrt werden. 
Viel Spaß beim Nachkochen und Genie-
ßen!
Schwierigkeitsgrad leicht
Vorbereitungszeit 15 Min.
    1 Std. Teig-Ruhe
Backzeit  1 Std.

Puffert - Ein
Genuss-Spektakel

Bereits seit 1999 ist Norderney Teil des 
Internationales Fimfestes Emden – Nor-
derney. In jenem Jahr war der Presse 
zu entnehmen, dass es gescheitert war, 
das Festival auch auf die Stadt Leer aus-
zudehnen. Da aber auf Norderney das 
Kurtheater seit dem Vorjahr auch wieder 
als Kino genutzt wurde, riefen die Ver-
antwortlichen kurzentschlossen bei der 
Festivalleitung in Emden an und erklärten, 
Norderney könne für Leer in die Bresche 
springen. Nach einem Besuch im Frühjahr 
1999 konnte sich dann die Emder Filmfest-
leitung vom grandiosen Kurtheater über-
zeugen und so wurde ein gemeinsamer 
Vertrag geschlossen, der bis heute seine 
Gültigkeit hat.

Unzählige Persönlichkeiten aus der Film-
branche waren seitdem zu den Festival-
tagen auf Norderney. Sönke Wortmann, 
Hans-Joachim Krol, Armin Rohde, Jan-
Josef Liefers, Anna Loos, Maria Schrader, 
Jürgen Roland, Hannelore Elstner, sowie 
Katharina Thalmann um nur einige Namen 
zu nennen.

In diesem Jahr gab es ein Jubiläum zu fei-
ern: Das 25. Internationale Filmfest Em-
den – Norderney, das damit auch zum 16. 
Mal auf unserer Insel stattfand. Nachdem 
bereits im Vorjahr ein Zuschauerrekord 
erzielt werden konnte (von 4005 auf 
4425), wurde dies erneut nicht unerheb-
lich gesteigert: 4775 Besucher!

Möglich wurde dies u.a. dadurch, dass 
wir erneut einen Festivalauftakt am Vor-

abend durchgeführt haben (mit dem Sie-
gerfilm 2013: Paulette) und zusätzlich 
auch noch einen „Nachschlag“ angebo-
ten haben („Nordstrand“ – ein Film, der 
2012 auf Norderney gedreht wird). Fast 
die gesamten 10 Tage hatten wir „gutes“ 
Filmfestwetter. Auch hatten wir in diesem 
Jahr eine extrem gute Filmauswahl ge-
troffen. Kaum ein Film war mit unter 100 
Zuschauern besucht, erstmalig war eine 
Vorstellung („Monsieur Claude und seine 
Töchter“) im Vorverkauf ausgebucht, wei-
tere Vorstellungen nahezu ausverkauft. 
Dabei haben wir in diesem Jahr bewusst 
viele Filme im Original (mit Untertiteln) 
gezeigt. Auch waren beide Kindervorstel-
lungen mit je ca. 100 Besuchern gut be-
sucht werden. 

Die neue Atelier Art&Bar hat sich als po-
sitive Bereicherung des Filmfestes präsen-
tiert. Der nette Service von Soufian und 
Hüseyin hat nach den Filmen im Foyer ei-
nen „Verweilcharakter“ entwickelt. 

Positiv hat sich außerdem der sogenann-
te Filmfestcounter im Conversationshaus 
ausgewirkt. Viele Gäste konnten hierbei 
über das Filmfest, die einzelnen Filme und 
ihre Inhalte informiert werden. An diesem 
Konzept werden wir auch zukünftig fest-
halten.

Im kommenden Jahr findet das 26. In-
ternationale Filmfest Emden – Norder-
ney vom 07. – 15. Juni 2015 statt. Sie 
sind schon jetzt herzlich willkommen.

25 Jahre Internationales Filmfest Emden - Norderney

und Kleinkunst durchführen. Die Gastro-
nomen möchten Jungkünstlern die Mög-
lichkeit bieten, sich für kleines Geld vor-
stellen zu können – und mit ihrer „Art“ 
zu begeistern.

Besuchen Sie die „Atelier – Art&Bar“ im 
Kurtheater, vielleicht im Rahmen einer 
Veranstaltung und lassen Sie sich von dem 
Ambiente und der freundlichen Atmo-
sphäre anstecken.
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Von der Urlaubs-Souffleuse
ins Ohr geflüstert.
Was ist eine Thalasso-Plattform und wo finde ich sie?
Die erste dieser Plattformen befindet sich direkt am Nordstrand. Sie bietet eine atem-
beraubende  Aussicht auf das Meer und die umliegenden Dünen. Außerdem soll sie das 
Thema „Thalasso“ (a. d. griech. Gesundheit aus dem Meer) zum Greifen nahe bringen. 
Wagen Sie doch mal einen Besuch und lassen Sie sich von der Schönheit dieses Ausblicks 
überwältigen. Künftig werden übrigens noch zwei weitere Aussichtsplattformen an beson-
deren Plätzen der Insel entstehen.

Was ist das Besondere am Wattenmeer?
Wattenmeer wurde 2009 wegen seiner Einzigartigkeit zum UNESCO-Weltnaturerbe er-
klärt. Es bietet mit seinen Wattflächen, den Salzwiesen, den Dünen und Stränden Lebens-
raum für über 10.000 Tier- und Pflanzenarten. Es ist mit einer Fläche von fast 12.000 km² 
das größte zusammenhängende Wattgebiet der Erde und feierte am 26.06.2014 den 5. 
Geburtstag als UNESCO-Weltnaturerbe.

Kann ich die NorderneyCard mit ihre Zusatzleistungen schon von zu Hause aus bestellen?
Über unseren Vorbestellservice haben Sie die Möglichkeit in schriftlicher Form, entweder 
per Internet oder über das in der Tourist-Information ausliegende Formular, Ihre Urlaubs-
zutaten bereits im Vorfeld zu bestellen. Sie können unter anderem den Kurbeitrag, das 
Fährticket, einen Strandkorb, den Parkplatz auf dem Festland sowie den Gepäckservice 
der DHL vorbuchen. Sie erhalten dann die gewünschten Unterlagen von uns zugesandt.

Warum sollte ich die NorderneyCard  immer  dabei haben?
Die NorderneyCard ist Kurkarte und Fährticket in einem. Sie ermöglicht Ihnen viele kos-
tenfreie oder vergünstigte Angebote während Ihres Aufenthaltes auf Norderney. Zum 
Beispiel können Sie gegen Vorlage der NorderneyCard Deutschlands größtes und schöns-
tes Thalassohaus, das bade:haus norderney, zu einem ermäßigten Eintrittspreis besuchen. 
Oder lassen Sie sich bei einer Kino- oder Theatervorführung von dem besonderen Charme 
des historischen Kurtheaters verzaubern. Nehmen Sie Ihre NorderneyCard einfach als 
ständigen Begleiter mit und gestalten Sie Ihren Urlaub so noch komfortabler.

Summertime @ NORDERNEY vom 13. bis 17. August 2014

Im letzten Jahr sorgten NENA und UNHEILIG für unvergessliche Konzerte und begeis-
terte die Besucher in der jeweils ausverkauften Summertime-Arena am Nordstrand. In 
diesem Jahr ist es erneut gelungen, ein hochwertiges Veranstaltungsprogramm zusam-
menzustellen. Absolute Höhepunkte sind die Konzerte von Adel Tawil von ICH + ICH und 
Wolfgang Niedeckens BAP in der Summertime-Arena. 

Adel Tawil ist mit seiner „Lieder Tour 2014“ in diesem Jahr als 
Solokünstler unterwegs und wird am Freitag, den 15. August 
einen Stopp auf Norderney einlegen. 2012 spielte Tawil mit 
ICH + ICH sein letztes Konzert und geht nun nach 3 Milli-
onen verkauften Platten und diversen Auszeichnungen neue 
Wege. „Das erste eigene Ding, nach Jahren. Das, was ich im-
mer erreichen wollte“, so beschreibt Tawil seine Freude über 
sein erstes eigenes Soloalbum „Lieder“. Mit der gleichnamigen 
Single und vielen wunderbaren neuen Songs sowie den Hits 
von Ich + Ich, wie „So soll es bleiben“, „Vom selben Stern“, 
„Stark“ und „Stadt“ wird Adel Tawil beim Norderneyer Pub-
likum für Gänsehaut-Feeling sorgen.

Zwei Tage später findet am Sonntag, den 17. August, mit dem 
über dreistündigen Unplugged-Konzert von Niedeckens BAP 
der zweite Top Act der Summertime @ NORDERNEY statt. 
Die Besucher werden die Kult-Band einmal von einer ganz 
anderen Seite erleben können. Akustisch, nah und mit einem 
Programm, das selten gespielte Songs und natürlich auch 
reichlich Klassiker wie „Verdamp lang her“, „Aff Un Zo“ oder 
„Do Kanns Zaubere“ enthalten wird. Das Konzertrepertoire 
speist sich aus den siebzehn BAP-Studioalben sowie aus Wolf-
gang Niedeckens insgesamt vier Solo-LPs. 

Mit diesen Highlights freut sich Norderney einmal mehr auf 
außergewöhnliche Konzerte direkt am Nordseestrand. Kar-
ten für das BAP-Konzert (17. August 2014) wie auch für das 

Adel Tawil-Konzert (15. August 2014) gibt es sowohl in der Tourist-Information im Con-
versationshaus, wie auch im Internet auf www.summertime-norderney.de. 

Die Summertime @ NORDERNEY bietet neben den beiden Top Acts ein weiteres um-
fangreiches Veranstaltungsprogramm. Der Startschuss fällt am Mittwoch, den 13. August 
mit dem Klassikkonzert des Warschauer Symphonie-Orchesters. Die Warschauer werden 
wieder zusammen mit einem „Special Guest“ auftreten und eine unnachahmliche Klassi-
katmosphäre an den Nordstrand zaubern. Der Besuch des Klassikkonzertes ist kostenfrei.

Am Donnerstag, den 14. August kommen die Besucher in den Genuss von hochwertiger 
A-capella-Musik und Comedy zugleich. Mit LaLeLu präsentiert die Summertime @ NOR-
DERNEY bei freiem Eintritt die ultimative A-cappella-Sensation aus Hamburg. Die Band 
kann gut singen, sieht gut aus und ist dabei wahnsinnig komisch. Dazu braucht sie kein 
einziges Instrument, um die Summertime-Arena bestens zu unterhalten. LaLeLu wird mit 
einem einzigartigen Mix aus Gesang und Komik, Show und Parodie, Pop und Klassik das 
Publikum begeistern.

Nach dem Konzert von Adel Tawil am Freitag heißt es am Samstag, den 16. August, 
wieder „Kinder an die Macht“. Den ganzen Tag wird ein buntes Programm Kinderherzen 
höher schlagen lassen. Besonderes Highlight ist in diesem Jahr der Inselbesuch der Biene 
Maja sowie von Wickie und den starken Männern. Die beiden Cartoonstars bringen tolle 
Animations- und Mitmachmodule mit auf die Insel. So können sich zum Beispiel alle Kinder 
in der Biene Maja-Landschaft mit der „flotten“ Biene fotografieren lassen, mit Flip um die 
Wette hüpfen oder mit Willi Honig sammeln. Eine Kindermodenschau und eine abschlie-
ßende Kinderdisco werden den abwechslungsreichen Tag abrunden. 
Abends sind dann die Eltern eingeladen, in die Summertime-Arena zu kommen. Ab 20 
Uhr wird die große Beach-Party, ebenfalls kostenlos, die Besucher auf die Tanzfläche zie-
hen. Bekannte DJs werden für die perfekte Musikmischung sorgen. Der Tag mit dem 
mittlerweile traditionellen Summertime-Feuerwerk am Norderneyer Nachthimmel endet. 

Das Konzert von Niedeckens 
BAP am Sonntag wird für ei-
nen perfekten Ausklang der 
diesjährige Summertime @ 
NORDERNEY sorgen. „Wir 
sind sehr glücklich und ein 
wenig stolz darauf, auch in 
diesem Jahr ein sehr attrakti-
ves Programm bei der Sum-
mertime @ NORDERNEY 
bieten zu können“, so Wil-
helm Loth (Geschäftsführer 
der Staatsbad Norderney 
GmbH) und Rudolf König 
(König Event Marketing).

Adel Tawil und Niedeckens BAP
treten am Nordstrand auf

Gold für die Milchbar
Für viele ist ein Norderney-Aufenthalt ohne den Besuch der Milchbar nicht denkbar. Es ge-
hört einfach mit dazu, sich den Wind um die Nase wehen zu lassen, den Blick über die 
Nordsee schweifen zu lassen, ein wenig zu träumen und sich ganz der Atmosphäre hinzuge-
ben. Eine Atmosphäre, die von der Chill-Out-Musik von Blank & Jones untermalt und immer 
wieder neu entfacht wird.

Die Begeisterung für die Milchbar mündete in der Idee vieler Gäste, diese Atmosphäre mit 
nach Hause nehmen zu wollen. Aus diesem Verlangen entwickelte sich die Idee der Milchbar-
CD. Während anderswo in der Musikbranche der CD-Verkauf eher zurückgeht, hat sich die 
Milchbar-CD zu einem echten Dauerbrenner entwickelt. Die Musik von Blank & Jones ist 
mittlerweile integraler Bestandteil des Lebens am Westkopf von Norderney.

Die Verkaufszahlen der CD haben jede Erwartung förmlich pulverisiert. Über 100.000 ver-
kaufte Silberlinge haben den Künstlern wie auch der Milchbar kürzlich eine Goldene Schall-
platte beschert, die ebenso überrascht wie hocherfreut entgegen genommen wurde.

Die Veröffentlichungen auf der CD, die sich in mehrere Seasons unterteilt, birgt übrigens 
nicht nur hervorragende Musik zum Entspannen, sondern auch die eine oder andere Überra-
schung. So haben sich sowohl Sade wie auch Herbert Grönemeyer zwischenzeitlich verewigt 
und den Text aus dem Film „Knockin on Heaven’s Door“ ist von Till Schweiger persönlich 
eingesprochen worden.

Es gibt also viel zu entdecken auf den Milchbar Season CD’s, ganz gewiss werden weitere fol-
gen. Wer auf das Entdecken gar nicht so erpicht ist, kann natürlich auch nur dem eigentlichen 
Duktus der CD folgen und einfach mal nur entspannen, mit dem Blick zur Nordsee und dem 
Wind um die Nase.
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Lustspiel der Generationen
Nach fünf Jahren Planungs- und Bauzeit 
heißt es jetzt am Kap Hoorn: Vorhang auf 
und Bühne frei – für Jung und Alt! 

Rund um den Gondelteich ist es gelungen, 
eine Brücke zu schlagen, um Generatio-
nen zusammenzubringen. Das attraktive 
Abenteuerareal Kap Hoorn hat Zuwachs 
bekommen, der dritte Bauabschnitt ist 
eröffnet und erfreut sich seitdem großer 
Beliebtheit bei Gästen und Norderney-
ern. Eine extra breite Familienrutsche, ein 
Kleinkinderspielplatz, eine Wackelwanne, 
eine Kannenwippe und vieles mehr lassen 
Kinderherzen höher schlagen. Laut Bür-

germeister Frank Ulrichs ist das beliebte 
Ausflugsziel Kap Hoorn „eine der besten 
Kommunalentscheidungen seit Jahren“. Es 
sei gelungen, ein ansprechendes, zeitge-
mäßes und vielseitiges Angebot zu schaf-
fen.

Darüber hinaus können die Stadt Nor-
derney und die Kurverwaltung in Zusam-
menarbeit mit dem Seniorenverein sowie 
anderen Institutionen, Organisationen und 
Vereinen mit einer weiteren Attraktion 
im Kurpark aufwarten: der Aktiv-Weg-
Norderney: Ein Rundkurs, angebunden an 
den Spielpark Kap Hoorn, ist entstanden, 

der Körper und Geist auf vielfache Weise 
anspricht. Fitnessgeräte, die den Kreis-
lauf und die Muskulatur stärken, oder ein 
Kräuterbeet und ein Sinnespfad, die für 
die geistige Gesunderhaltung sorgen. Be-
wegung, Sport, Spaß, Begegnung, Sinnes-
erfahrung, Geschicklichkeit, Vitalität und 
vieles mehr sind die Ziele dieses Aktiv-
Weges. Geeignet für Senioren, Kinder, 
Menschen mit Handicap, Einzelpersonen 
und Gruppen: ein Fitnessparcours für je-
dermann. Sechs Stationen laden Jung und 
Alt ein, aktiv zu werden. Double-Cross-
Trainer, Einzel-Walker, Double Armtrai-
ner, Menschliche Sonnenuhr, Beinpresse, 

Rudergerät, Kräuterbeet, Sinnespfad und 
Radtrainer – die jeweiligen Informations-
tafeln erklären die einzelnen Stationen. 
Bleiben Sie nicht nur Statist, sondern nut-
zen Sie den Aktiv-Weg-Norderney als 
Ihre Bühne für Körper, Geist und Seele. 

Abgerundet wird das Angebot im Kurpark 
durch zwei neu geschaffene Uferplätze, 
die zum Verweilen einladen. Ob als Aus-
flugsziel, Treffpunkt, Trimm-Dich-Pfad 
oder einfach nur als Spaziergang, der Kur-
park bietet jede Menge.
Öffnungszeiten: Spielpark Kap Hoorn täg-
lich ab 11.00 Uhr

… und dennoch buchstäblich ganz nah am 
Gast. Genießen Sie Ihren Inselaufenthalt 
von Anfang an und völlig unbeschwert. 
Beginnen Sie Ihren Urlaub auf Norderney 
schon bei Ihnen zu Hause: 

Jennifer Sanchez, Stefanie Schmelzer 
(fehlt auf dem Foto) und Christian Scholz 
sind die neuen Gesichter oder zutreffen-
der ausgedrückt, die neuen 
Telefonstimmen im Team 
der Zimmervermittlung 
der Staatsbad Norderney 
GmbH. 

Das Team der Zimmerver-
mittlung, welches aus bis zu 
6 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern besteht, berät Sie 
gerne persönlich am Telefon 
oder auch per Email und ist 
Ihnen behilflich, Ihr passen-
des Urlaubsdomizil, indivi-
duell nach Ihren Wünschen, 
soweit wie möglich, zu fin-
den. Ob Urlaub, Kurzurlaub 
oder Geschäftsreise – so 
unterschiedlich wie unsere jährlich über 
490.000 Gäste, sind auch die Unterkünf-
te der Norderneyer Gastgeber. Die Mit-
arbeiter/innen der Zimmervermittlung 
kennen sich aus auf der Insel und beraten 
Sie freundlich und kompetent. Zusätzli-
che Kosten entstehen Ihnen durch diese 
Dienstleistung selbstverständlich nicht.

Sie möchten lieber ein kompaktes Rund-
umpaket? Unsere Zimmervermittlung hat 
zahlreiche Arrangements mit unterschied-

lichem Themenbezug für Sie zusammen-
gestellt. Von Thalasso-Angeboten (unse-
rer Kernkompetenz auf der Insel) über 
Familien-, Erholungs- und Wohlfühlange-
boten oder einfach mal eine Zweisamkeit 
auf der Insel erleben – wir haben für jeden 
das Passende. Fragen Sie einfach nach un-
seren Arrangements!
Machen Sie sich frei vom Alltagsstress und 

buchen Sie Ihren nächsten Inselaufenthalt 
über uns – Wir freuen uns auf Sie!

Info und Buchung:
Staatsbad Norderney GmbH
Zimmervermittlung im Conversationshaus
Am Kurplatz 1
26548 Norderney
Tel.: 0 49 32 / 891-300
Fax: 0 49 32 / 891-320
zimmervermittlung@norderney.de

Backstage ...
Kulinarik ist Kultur. Das ist uns nicht erst 
bekannt, seit im Fernsehen sehr publi-
kumswirksam gekocht wird. Auch im In-
selloft am Damenpfad wird das Esszimmer 
zur Bühne. Der Protagonist, Chefkoch Fe-
lix Wessler, überzeugt mit einem offenen 
Gastronomiekonzept, welches sich flexi-
bel an Jahreszeiten, Produkten und Gäs-
ten orientiert.

Das dem Esszimmer benachbarte Deli 
wird gerne mit einbezogen: Raffinierte 
aber bodenständige Köst-
lichkeiten aus dem Deli 
sind feinste Requisiten, die 
beim Publikum (den Gäs-
ten) bestens ankommen. 
Ob Griechische Nudeln mit 
Gemüse, gereifter Parme-
san mit Feigesenf oder eige-
ne Salatkompositionen, die 
Auswahl richtet sich ganz 
individuell nach den Gästen 
und dem Anlass. Diese eig-
nen sich für den Verzehr 
vor Ort im Deli, welches 
mit seinem individuellen 
Designansatz ebenso über-
zeugt wie durch die ausgewählten Pro-
dukte (von Wein, über Chips bis hin zu 
Pasta und Pesto). Genauso kann man sich 
die Produkte aber ideal (und umweltscho-
nend verpackt) zum Picknick am Strand 
mitnehmen oder mit auf das Penthouse im 
Inselloft. Wenn das Wetter und/oder die 
Kleidung mitspielt, lädt im Deli die Terras-
se zu einem Snack oder für den ganzen 
Abend ein, bei Köstlichkeiten, guten Wein 
und gute Gespräche!

Das Esszimmer ist so gesehen der ältere 
Bruder des Delis, welches die Gäste mit 
immer wechselnden Gerichten und Ak-
tionen überrascht und überzeugt. Dies 
können Themenwochen wie zum Beispiel 
eine Risottowoche mit täglich wechseln-
den Risottogerichten (mal mit Spargel 
und Pancetta, mal Kabeljau und Kirsch-
tomaten, dann wieder klassisch oder ve-
getarisch), Kochkurse und Kochparties 
oder über den Sommer auch klassische 
anmutende á la carte Angebote sein. Hier 

reicht die Vielfalt vom regi-
onalen: Petersilienwurzel-
suppe mit frischem Fisch 
aus der Nordsee und kara-
mellisierter Walnuss über 
spannende Neukreationen 
wie: Pastrami aus Süßkar-
toffel, Schüttelbrot und Ro-
senkohl bis zu bekannteren 
Angeboten: Hausgemachte 
Lammbratwurst mit Kar-
toffelpüree, Zwiebeln und 
Feigen. Die besten Wein-
kombinationen kommen di-
rekt von nebenan aus dem 
Deli. Hier liegt der Fokus 

auf Winzern aus dem deutschprachigen 
Raum, bei dem bewusst die „jungen und 
wilden“ Weingüter Berücksichtigung fin-
den.

Ein Besuch ist das Esszimmer auf jeden Fall 
wert. Ob Sie Ihre Liebste einladen möch-
ten oder mit den Kochkurs-Erfahrungen 
Ihre Familie überraschen wollen: Felix 
Wessler freut sich, Sie in seinem Esszim-
mer und Deli begrüßen zu dürfen.

Bühne frei für Chefkoch Felix Wessler
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Licht aus - Spot an - Vorhang auf
Unsere Veranstaltungen bis zum Jahresende 2014
Der Norderneyer Klassiksommer vom 15. 
Juli bis 3. September bietet Ihnen Werke 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy, Johan-
nes Brahms, Ludwig van Beethoven, Peter 
Tschaikowsky und vielen mehr, präsentiert 
vom Warschauer Symphonie Orchester 
(in der 35. Saison), sowie wechselnden 
Solisten.

Eine ganz besondere Note bekommt Ihr 
Aufenthalt auf Norderney von ABBA4U 

(am 14. Juli), Tango Amoretado (18. Juli), 
Chapeau Manouche (31. Juli), der Frank 
Sinatra-Show (22. August) sowie den 
Rheinsirenen (23. September) verliehen. 
Die Requisite „Klavier“ wird besonders 
intensiv beim 4. Internationalen Bluesfes-
tival (13.-14. Oktober) wie auch am 29. 
Dezember von Blue Night Boogie bean-
sprucht.
Intensiv wird es auch unter freiem Him-
mel: Ob beim WDR4-Schlagerexpress am 
2. August (u. a. mit Ireen Sheer, Harpo, 
Bata Ilic und Baccara) oder beim DLRG-
Inselschwimmen vom Festland nach Nor-

derney am 10. August. 

„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit deine 
Seele Lust hat, darin zu wohnen.“ Teresa 
von Ávila

Erstmalig gibt der Deutsche Olympische 
Sport-Bund am 4. August seine Visitenkar-
te ab: Beim Inselzweikampf mit Langeoog 
sind Gäste wie Einheimische aufgerufen, 
möglichst viele Sportabzeichen-Diszipli-
nen auf dem Kurplatz abzulegen. Auch das 
„Drumherum“ stimmt und verbreitet Lust 
auf sportliche Bewegung.

Kaum sind die Sportler von der Insel, kom-
men die Weinliebhaber auf Ihre Kosten: 
vom 7. -11. August ist der Kurplatz Schau-
platz des Weinfests – ein beliebter Treff-
punkt zum philosophieren, feiern und na-
türlich auch zum Wein probieren. Am 29. 
August feiern wir an gleicher Stelle zum 
16. Mal findet die OLB-Klassik-Nacht Nor-
derneyer Classic Night.

Etwas ruhiger, aber mindestens ebenso in-
teressant, geht es bei der Sommerakade-

mie (7.-12. September) zu – zum Thema 
„Macht und Kommunikation“ erwarten 
wir u. a. den ehemaligen Bundespräsiden-
ten Christian Wulff sowie die ehemalige 
Bundestagsvizepräsidentin Antje Vollmer. 

Kurz darauf, vom 18. bis 21., findet erst-
malig die Inselpartie im September statt. 
In ganz entspannter Atmosphäre ist je-
der eingeladen, die insulare Variante der 
beliebten Schloss-Gödens-Landpartien zu 
genießen. Direkt im Anschluss beginnt die 
6. Plattdeutsche Woche auf Norderney 
– mit vielen Veranstaltungen ganz im Zei-
chen von Kult und Tradition, in ganz leicht 
verständlichem Plattdeutsch.
Richtig kuschelig wird es dann wieder zum 
Jahreswechsel: Der Winterzauber am 
Kurplatz ist das etablierte Jahreswendfest 
(27. Dezember bis Neujahr) mit Live-Mu-
sik. Die Silvesterparty war gleich im ersten 
Jahr so ein großer Erfolg, dass diese natür-
lich wiederholt wird.

„Um ernst zu sein, genügt Dummheit, 
während zur Heiterkeit ein großer Ver-
stand unerlässlich ist.“  William Shakes-

peare

Getreu die-
sem Motto 
spielt  Come-
dy und Ka-
barett schon 
immer eine 
H a u pt ro l l e  
auf der Büh-

ne des Kurtheaters. Karl Dall (20. Juli) 
eröffnet die zweite Jahreshälfte vor der 
Magdeburger Zwickmühle, danach folgen 
Frank Grischek (29. Juli) und Piet Klocke 
(1. August), bevor Super Daddy (7.Au-
gust), Sebastian Schnoy (11. August) und 
Markus Maria Profitlich (21. August) all-
täglichen Dramen komödiantisches entlo-
cken. Auch die Theatergruppen verbreiten 
mehr als nur gute Laune: die Norderneyer 
Laientheatergruppe mit „Ein ungleiches 
Paar“ (11./12. Juli) wie auch die Profis 

von der 
Landes-
b ü h n e 
N o r d -
W e s t 
mit dem 
S t ü c k 
„Ladies‘ 
N i g h t “ 

(7./19. und 28. August) werden Sie ganz 
sicher in ihren Bann ziehen. Im Anschluss 
ist die Leipziger Pfeffermühle (am 1. Sep-
tember) und zehn Tage später Willy As-
tor auf den Brettern des Kurtheaters zu 
sehen, bevor die Comedy-Night am 15. 
Oktober den lustigen Reigen beschließt – 
natürlich nur, damit La Signoras Comedy 
Club es am 30. Dezember noch einmal so 
richtig krachen lässt.

Für alle eintrittspflichtigen Veranstaltun-
gen erhalten Sie natürlich schon jetzt Ti-
ckets. Entweder am Schalter der Tourist-
Information im Conversationshaus oder 
auch im Internet unter www.norderney.de

Der Kurs stimmt: Sommer, Sonne, Ur-
laub, gute Laune, Möwen, Muscheln, der 
Nordseewind weht einem durch das Haar 
und die Salzkristalle sind auf den Lippen 
zu schmecken – dann heißt es: „Ange-
kommen auf Norderney – meine Insel“.

Angekommen auf der Insel ist auch Stuart 
Christie, gebürtiger Engländer, der von 
der großen zur kleinen Insel übergesiedelt 
ist. Man muss wahrlich nicht lange überle-
gen, um zu der Feststellung zu kommen, 
dass Stuart Christie unbestritten einen 
der schönsten Arbeitsplätze auf der Welt 
hat. Früh morgens, wenn für die Urlauber 
der Tag so langsam beginnt, ist er mit sei-
nen Kolleginnen und Kollegen bereits am 
Nordstrand unterwegs. Mit Quad, Har-
ken, Müllsäcken und einer guten Portion 

Frohsinn macht sich das Strandteam unter 
der Leitung von Schwimmmeister Heiko 
Hoffmann, an die Arbeit den Strand für 
den bevorstehenden Tag „hübsch“ zu ma-
chen. Etliche Kubikmeter Müll fallen täg-
lich an und müssen entsorgt werden. Auch 
wenn das Strandleben über Tag in vollem 
Gang ist, begegnen Sie weiterhin Stuart 
Christie, der bis zu seinem Feierabend als 
Allroundtalent im Einsatz ist, um dafür zu 
sorgen, dass am Strand alles sauber und 
ordentlich bleibt. Es gibt kaum Arbeiten, 
die Stuart Christie nicht erledigt.

Besuchen Sie uns am Nordbad, Westbad, 
an der Weißen Düne oder am FKK-Strand 
(mit Strandsauna) und genießen Sie einen 
wunderschönen Urlaubstag!

Der Strand ist seine Bühne ...
Der Jahreswechsel  ist die vielleicht ent-
spannteste Jahreszeit auf Norderney. 
Vielleicht liegt es an der freien Zeit, die 
man sich zwischen den Jahren gönnt. Das 
Weihnachtsfest hat sicherlich seinen Bei-
trag zur ruhigen Atmosphäre, die Gastro-
nomen zaubern Winterliches auf den Tel-
ler und auch die Gastgeber lassen sich für 
ihre Gäste jedes Jahr wieder etwas beson-
ders Schö-
nes einfal-
len – vom 
S i l v e s -
terbuf fet 
bis zum 
komplet -
ten Reise-
Arrange-
ment wird 
an alles ge-
dacht. Vie-
le Hotels 
und Res-
t a u r a n t s 
w e r d e n 
über den 
J a h r e s -
wechsel so stark frequentiert, dass nicht 
jeder Gast auf der Suche nach einem Tisch 
oder einem hauseigenen Silvesterfest auch 
fündig wird. Das ist beileibe kein Grund, 
um traurig zu sein, denn auch hierfür gibt 
es auf Norderney natürlich schöne Ange-
bote.

So hat sich der Winterzauber auf dem 
Kurplatz, den das Staatsbad Norderney 
gemeinsam mit Schloss Gödens Entertain-
ment veranstaltet, mittlerweile zu einer 

Institution entwickelt. Jedes Jahr findet 
er vom 27. Dezember bis Neujahr statt 
und bietet bezaubernde Marktstände mit 
exquisiten Angeboten, herausragende 
Live-Musik regionaler Künstler und ein 
Ambiente zum „sich reinlegen“. Kommen 
Sie dazu, genießen Sie den Winterzauber 
– und werden Sie gleich mit verzaubert.

Am Silves-
terabend 
( p l a t t -
d e u t s ch : 
Ooltjohrs-
a v e n d ) 
wird das 
Conversa-
tionshaus 
dann zur 
Party-Lo-
cation. Für 
nur 15,00 
Euro Ein-
tritt kön-
nen Sie ab 
21:00 Uhr 
das alte 

Jahr verabschieden – dies bei bester Live-
Musik der Gruppe Avalon, die bereits letz-
tes Mal mit bester Stimmung in das neue 
Jahr führte. Die Silvesterparty war gleich 
bei der ersten Auflage so gut besucht, dass 
es sich anbietet, jetzt schon die Tickets zu 
sichern. Gastronomisch betreut auch die-
ses Mal wieder das Kurpalais den Abend, 
sodass Sie sich gegen Entgelt ganz nach 
Wunsch verköstigen können. Lassen Sie 
die Korken knallen!

Ooltjohrsavend

Die Rheinsirenen

Das Deutsche Sportabzeichen
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Norderney - Schaustätte der Wissenschaft von Thalasso
Anfang Mai 2014 hat das bade:haus Nor-
derney über das Staatsbad Norderney 
GmbH eine wissenschaftliche Abteilung 
mit zwei neuen Räumen im Untergeschoss 
/ Seiteneingang eingerichtet. Die Abtei-
lung hat verschiedene Aufgaben:

Zunächst wird ein Archiv erstellt, in dem 
die zahllosen Arbeiten, die bislang auf 
Norderney entweder als Doktorarbeit, 
Fachartikel oder Buch erstellt wurden, ge-
sammelt, katalogisiert und dokumentiert 
werden. Damit werden sie der Öffentlich-
keit z.B. in Form eines Online-Archivs zur 
Verfügung gestellt. 

Darin finden sich die Erkenntnisse von 
zahlreichen Wissenschaftlern wieder, die 
mit ihren Studien seit vielen Jahrzehn-
ten zur „Meeresheilkunde“ beigetragen 
haben. Auf diese Weise erhält die These 
„Thalasso macht gesund, schön und mun-
ter“ ihre wissenschaftliche Fundierung. 
Die zahlreichen Forscher waren Profes-
soren wie Menger, Pürschel, Chlebarov, 
Lechner, Fischer oder auch Beneken und 
Holtmeier. Sie alle hatten Gesundheit 
aus dem Meer, Heilung oder Prävention 
im Nordseeklima als Forschungsschwer-
punkt.

Als erfahrenen Wissenschaftler, der das 
Archiv fachkundig aufbauen wird, hat das 
bade:haus Herrn Priv. Doz. Dr. Friedhart 
Raschke gewinnen können. Dr. Raschke 
hat 25 Jahre lang das Institut für Rehafor-
schung einschließlich 
Schlaflabor an der 
Klinik Norderney 
geleitet und selbst 
auch eine Reihe von 
eigenen Untersu-
chungen, insbeson-
dere zu Problemen 
mit Allergien, Pol-
lenflug und Wind, 
Hautdurchblutung 
und Schlafstörungen 
durchgeführt. Sein 
Forschungsschwer-
punkt der letzten 
5 Jahre lag auf der 
Behandlung von 
Erschöpfung und 
Burnout. Raschke 
hat hierfür Konzep-
te wissenschaftlich präzise erarbeitet, wie 
diese Krankheitsbilder mit Thalasso be-
handelt werden können.

Um die Erkenntnisse weiterzugeben, wird 

neben dem Archiv auch eine Beratungs-
stelle eingerichtet, wo sich Inselgäste, 
Einheimische oder auch Patienten fach-
kundige Informationen abholen können. 
Thalasso soll dadurch – individuell ange-

passt – wirkungsvoll 
eingesetzt werden. 
Auch Vortragsver-
anstaltungen im 
bade:haus oder be-
rufsbezogene Fort-
bildungen für Phy-
siotherapeuten und 
Ärzte, die bereits 
schon seit mehreren 
Jahren gemeinsam 
mit Frau Karin Rass 
und Herrn Chefarzt 
W. Schenk angebo-
ten werden, haben 
mit der neuen Ko-
operationsvereinba-
rung eine dauerhaf-
te Basis gefunden.

Damit das Ziel für 2020 - Europas bekann-
teste Thalasso-Insel zu werden - schneller 
erreicht werden kann, wird versucht, die 
Zusatzbezeichnung „Thalassotherapeut“ 
auf europäischer Ebene zu etablieren. 

Der Kurdirektor von Norderney, Herr 
Wilhelm Loth sowie Dr. Raschke waren 
hierfür kürzlich als Referenten auf der 
Jahrestagung des Europäischen Heilbäder-
verbands als Vortragende in Dänemark 
eingeladen. Dort haben sie Norderneys 
Thalassokonzept vorgestellt und eine Rei-
he von Kontakten geknüpft.

Die wissenschaftliche Zusammenarbeit 
kann auch dazu führen, dass eigene For-
schungsprojekte in Zusammenarbeit mit 
dem bade:haus oder speziellen Projektmit-
arbeitern durchgeführt werden. Themen 
von Forschung könnten sein: der stets vor-
handene Wind und seine Auswirkung auf 
Hautdurchblutung und Stoffwechsel, die 
wenig untersuchten Schlickanwendungen 
oder ganz einfach „Prävention am Meer“. 
Ein Spezialgebiet von Herrn Raschke ist 
dabei Schlaf- und Schlaf-Wach-Störungen 
bei eingeschränkter Leistungsfähigkeit. 
Auf diesem Gebiet ist er bundesweit seit 
langem als anerkannter Fachmann tätig. 

Das bade:haus-Team freut sich auf die Zu-
sammenarbeit, die den jahrhundertealten 
Erfahrungen der Balneologie, Meeres- und 
Klimaheilkunde ein zeitgemäßes Gesicht 
mit wissenschaftlicher Fundierung gibt.

Dr. Friedhart Raschke

5.979
Einwohner waren auf Norderney

zum 30.06.2013 gemeldet.
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60 Mitarbeiter
(39 Männer so-
wie 21 Frauen)
sorgen während
des Sommers an
unseren Strän-
den für die Si-
cherheit und das
Wohlbefinden
unserer Gäste.40 km

Reitwege gibt es auf der Insel.

6
Azubis werden aktuell beim Staatsbad in
unterschiedlichen Bereichen ausgebildet.

8000 m²
groß ist die Fläche des bade:hauses, Europas größtem Thalassohaus.

3mal die Woche
fährt das Müllschiff von
Norderney ans Festland

9.720
Fahrten der Reederei Frisia

fanden 2013 statt.

26,3 km²
Die Größe unseres 
Inselglücks!

Knapp 15 km feinste
Sandstrände – das ist Norderney.

4 Tonnen
Original Norderneyer
Schlick werden 2mal pro
Jahr „geerntet“ –
und tun soooo
gut im bade:haus.

136,4 km/h höchste Windgeschwindigkeit des Jahres am 28.10.2013 (Orkan
Christian). Zum Vergleich: Windstärke 11 Beaufort entspricht 102,6 bis 117 km/h.
Windstärke 12 (Orkan) entspricht jede Geschwindigkeit ab 117 km /h.

33,7° C
war die
höchste

Temperatur
des Inselsom-

mers am
2. August 2013.

Dies ist
die

höchste
je auf
Nor-

derney
gemessene
Temperatur.

Die 15. Classic-Night feiern die Norderneyer und
ihre Gäste 2014 wie immer im August auf dem Kurplatz.

2009
Das Wattenmeer ist

UNESCO Weltnaturerbe
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11 Kapitäne
(alle mit großem Patent) sorgen auf 8 Personenfähren dafür,
die Gäste und Norderneyer sicher zu transpor  eren. 

484
„neue

Norder-
neyer“

(Zuzüge)
gab es in

2013.

1657
Sonnenstunden
hatte Norderney
in 2013 vorzuweis-
en. Im Mittel
erreichen wir auf
der Insel rund
1628 Stunden.

Die 35.
Saison spielt das

Warschauer
Symphonie

Orchester in
2014 auf

Norderney. 

492.632
Übernachtungsgäste begrüßten wir in 2013 auf der Insel.

2013: Norderney ist unter den

Top 20
der Quality Coast-Award-

Gewinnern weltweit.
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Die Weltbühne
Macht und Kommunikation
Die Sommerakademie 2014 vom 7. - 12. 
September

Eine überaus interessante Veranstaltung 
findet dieses Jahr bereits zum 7. Mal 
statt – die Sommerakademie Norderney. 
Gemeinsam mit der Universität des 3. 
Lebensalters an der Johann-Wolfgang-
Goethe Universität in Frankfurt wird diese 
Vortragsreihe organisiert und veranstal-
tet. Zu einem ausgewählten Thema halten 
Hochschulprofessoren Referate aus ver-
schiedenen Fachbereichen. Das diesjährige 
Motto lautet „Macht und Kommunikation“ 
und beginnt mit einer Neuerung, denn zur 
Eröffnung wird es um 19.30 Uhr im Kur-
theater zunächst eine Podiumsdiskussion 
zu diesem Thema geben. Mit dabei sein 
werden u.a. der ehemalige Bundespräsi-
dent Christian Wulff sowie die ehemalige 
Vizepräsidentin des Deutschen Bundesta-
ges Antje Vollmer. An den folgenden Ta-
gen (bis zum 12. September) finden die 
Referate mit anschließender Diskussion 
jeweils um 19.30 Uhr im „Weissen Saal“ 
des Conversationshauses statt. 

Unsere Zimmervermittlung (eMail: zim-
mervermittlung@ norderney.de) bietet Ih-
nen für diese Vortragsreihe ein attraktives 
Reise-Arrangement an.

Der Einzeleintrittspreis beträgt 12,-- € und 
für die Dauerkarte nur 57,-- €. Das Falt-
blatt für diese besondere Veranstaltung 
erhalten sie in der Tourist-Information im 
Conversationshaus.

Das Programm der Sommerakademie 
2014:
7. September: Die Macht des Wortes – 
Podiumsdiskussion
8. September: Medienmacht, Politikversa-
gen oder Elitenkonflikt
9. September: Cyberspace, Pioneers und 
Electronic Frontiers – digitale Medien und 
postdemokratische Entwicklungen
10. September: Weltfrieden durch Krieg
11. September: Pragmatismus und globali-
siertes Denken
12. September: Vom Jazz zum Pop – Mu-
sik als Ausdruck der Gesinnung

NORDERNEY im Social Web
Nicht wegzudenken ist heutzutage das 
Social Web, wodurch wir unserem Lieb-
lingsschauplatz „Norderney“ von zu 
Hause aus ganz nah sein können. Auf un-
terschiedlichen Bühnen setzen sich diese 
sozialen Ebenen online zusammen, wel-
che uns mit unserer wunderschönen Insel 
Norderney über das World Wide Web 
verbinden.

Bühne 1: www.norderney.de

Auf dieser Bühne ist Platz für alle Insel-Re-
quisiten. Nicht nur wunderschöne Fotos 
von Norderney lassen sich hier platzieren, 
sondern auch jede Menge Informationen 
über die Insel, die hilfreich für einen Auf-
enthalt aller Akteure auf Norderney sind 
wie z.B. die neuesten Inselnews als auch 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten. Alle 
wichtigen Veranstaltungen und Events 
werden vorgestellt: ob Comedy, Thea-
ter, Kino oder Großevents wie die Sum-

mertime@NORDERNEY und das White 
Sands Festival, alle finden sich hier wieder.

Bühne 2: Facebook „meine Insel“

Diese Bühne ist bunt und lebhaft! Nicht 
wegzudenken ist dieses interaktive Thea-
terstück, welches Norderney-Liebhabern 
die Möglichkeit bietet ihrer Liebe zu Nor-
derney Ausdruck zu verleihen. Bilder, Vi-
deos und Fotogalerien rücken das Bühnen-
bild in ein zauberhaft schönes Norderney, 
welches durch seine 23.500 Fans gelebt 
und gefeiert wird.

Bühne 3: Newsletter

Einmal im Monat wird diese Bühne mit 
Leben gefüllt. Neben den Veranstaltungs-
Highlights des Monats finden zusätzlich 
zwei Galavorstellungen ihren Platz.

Hier werden neue Geschäfte und Orte 

auf Norderney mit Liebe vorgestellt, aber 
auch Gäste interviewt und Norderneyer 
Gesichter vorgestellt.

Wissenswerte Themen, wie z.B. wo Public 
Viewing während der Fußball-Weltmeis-
terschaft auf Norderney stattfindet, wer-
den ebenfalls begeisternd vorgeführt. So 
erleben 32.000 Newsletter-Abonnenten 
monatlich eine aufregende Norderney-
Aufführung, die bei den Zuschauern für 
Gänsehaut sorgt.

Bühne 4: Facebox und weitere Event-
Videos auf You Tube 

Selber auf der Bühne vor laufender Kame-
ra stehen, seiner Lieblingsinsel die Liebe 
gestehen und Grüße nach Hause senden.

Dies ermöglicht die Norderney-Facebox. 
Ob in einem Orchester, als Dirigent, der 
den Takt vorgibt oder in einer Komödie 
- alle Genres sind hier möglich und brin-
gen sehr viel Spaß und Freude. Nach einer 
kurzen Generalprobe wird mutig losgelegt 
und heraus kommen lustige Norderney-
Liebeserklärungen, die anregen selber die 
Facebox zu besuchen. Die Gage? Sie wer-
den auf Youtube online gestellt und sind 
über Facebook verbunden, wo sie Jung 
und Alt begeistern.

Wer also auf Norderney ist, hat die Mög-
lichkeit auf dieser vielfältig wunderschö-
nen und einzigartigen Bühne mitzuwirken, 
aber auch von zu Hause aus können wir 
Norderney ganz nah sein - Dank dem So-
cial Web.

Die Arbeitsgemeinschaft
Soziale Einrichtungen Norderney
In der Arbeitsgemeinschaft „Soziale Ein-
richtungen Norderney“ arbeiten ver-
schiedene Häuser mit besonderen sozi-
alen Aufgaben zusammen. Im Fokus der 
Arbeit stehen insbesondere die Bereiche 
und Zielgruppen Familie, Gesundheit, Se-
nioren, Kinder und Jugendliche. Alle Ein-
richtungen bieten hierzu ein besonderes 
Raumangebot an, welches an diesen Ziel-
gruppen orientiert ist. Die Kliniken und 
Gesundheitseinrichtungen haben sich im 
Laufe der Jahre z.B. zu qualifizierten und 
zertifizierten Fachkliniken für Kinder und/
oder Jugendrehabilitation, Mutter/Vater-
Kind Vorsorge und Rehabilitation bzw. 
für Frauen alleine weiterentwickelt. Die 
Gästehäuser sind kinder- und senioren-
freundlich und weitestgehend barrierefrei. 
Die vorhandenen Strukturen eröffnen Pa-
tienten bzw. Gästen Räume für einen be-
sonderen Aufenthalt auf der Insel. Zusätz-
liche Angebote stärken die Gemeinschaft. 
Dazu wird selbstverständlich die Insellage 
genutzt, wie das besondere Klima und die 
vielfältigen Möglichkeiten auf Norderney.

In vielen sozialen Häusern wird ausgebil-
det und junge Freiwillige leisten im Rah-
men des ehrenamtlichen Engagements 
für ein paar Monate oder ein ganzes Jahr 
ihren Dienst, außerdem gibt es viele Bil-
dungschancen für Menschen mit Handi-
cap. Entsprechend der Häuser arbeiten  

Mitarbeiter in den Bereichen Hauswirt-
schaft, Ernährung und Küche, Haustech-
nik, (Sozial-) Pädagogik, Pflege, Therapie 
und Medizin.
Vielen sind die sozialen Häuser noch 
als „Heime“ in Erinnerung. Der Begriff 
„Heim“ steht schon immer für Wohl-
fühlatmosphäre, Geborgenheit, die ge-
lebte Gemeinschaft in den Häusern und 
die sozialen Aufgaben. Die Namen und 
die Häuser haben sich ständig weiterent-
wickelt. Der „gute Geist“ ist zum Glück 
geblieben.

In der Arbeitsgemeinschaft der Sozialen 
Einrichtungen sind aktiv:
Die Arbeiterwohlfahrt mit dem Kurzent-
rum und dem Hus up Dün. Das Deutsche 
Rote Kreuz mit der Vorsorgeklinik für 
Mutter und Kind. Das Caritas Gesund-
heitszentrum für Familien Norderney 
GmbH mit den Fachkliniken Thomas Mo-
rus und Maria am Meer sowie den Gäste-
häusern Caritas Inseloase und Friesenhof.  
Das Haus am Weststrand der Diakonie. 
Das Bundeswehr Sozialwerk mit dem 
Haus Norderoog. Das Haus Waldeck vom 
Kreise Waldeck. Die Inselquartiere des 
Kreises Lippe. Das Kinderkurheim Ahrns-
berg vom Hochsauerlandkreis, das Land-
schulheim des Märkischen Kreises und die 
Seeklink Norderney GmbH. 
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Engagement aus Liebe
Endlich gibt es eine Möglichkeit für Nor-
derney-Fans, die die Insel in ihrem Herzen 
tragen und sich freuen immer wieder auf 
Norderney sein zu können, Verbunden-
heit zu zeigen. Vorhang auf für den Fan-
Club Norderney! 

Das Ensemble: Gäste, die die Insel lieben 
und ohne sie nicht mehr leben können

Schauplatz: Norderney

Requisiten: Wellen, Sand, Dünen, Mu-
scheln, Wind, die Frisia-Fähre, unsere Un-
terkunft

Gage: Super Wetter, pure Lebenslust, Er-
holung

Der Vorhang geht auf, vor uns steht die 
Frisia-Fähre. Schon beim Betreten spü-
ren wir bereits dieses Gefühl von Urlaub: 
Hach, gleich sind wir da, auf unserer Lieb-
lingsinsel Norderney – einmal tief die 
frische Nordseeluft einatmen und schon 
wird das Gefühl intensiver – welch Lam-
penfieber! Leise horchen wir dem Orches-
ter - die Wellen schwappen auf und ab 
und tanzen zart am Bug des Schiffes vor-
bei, zwischendurch hupt die Alarmanlage 
eines Autos. Der Wind pfeift und weht 
durch meine Haare, die nun ganz verwu-
schelt sind: kein Drama, Nordsee pur!

Angekommen auf Norderney, schnappen 
wir uns unsere Koffer, eilen zu unserer 

wunderschönen Bleibe und sind schon 
jetzt entspannt. Wie in einem Ballett tan-
zen wir überfröhlich durch unsere Woh-
nung, drehen ein paar Pirouetten vor 
Freude hier zu sein und können es nicht 
erwarten, gleich über die Insel zu schwe-
ben. Die Sonne scheint, ein paar Wolken 
hüpfen am Himmel hin und her, der Wind 
weht - genau so lieben wir das Wetter auf 
Norderney!

-Bühnenbildwechsel-

Mit unseren neuen „meine Insel“ Hand-
tüchern, die wir uns im Mai über das 
FanClub-Angebot im meine Insel-Laden 
gekauft haben, düsen wir nun schnell an 
den Strand – Premiere in diesem Jahr, 

wie aufregend! Schnell ziehen wir die 
Schuhe und Socken aus. Unsere nackten 
Füße schmiegen sich dem Sand und den 
Muscheln an, über uns singt, wenn auch 
manchmal den Ton verfehlend, der Chor 
der Möwen. Wir legen uns auf unsere 
Handtücher, schauen auf die Nordsee und 
könnten nicht glücklicher sein…

Schon jetzt freuen wir uns auf weitere 
Angebote des Fanclubs Norderney – nach 
dem Angrillen im April fand im Juni wieder 
eine Veranstaltung statt und erneut gab 
es Ermäßigung auf eine Veranstaltung im 
Kurtheater. Als nächstes wird die FanClub-
Plattform auf der Website fertig sein, dar-
auf freuen wir uns schon jetzt!

„Hör man een beeten to“
Die Plattdeutsche Woche – de platt-
dütske Week vom 21. bis 28. September

Hör mal ein bisschen zu – unter diesem 
von Ewald Christophers, der Stimme Ost-
frieslands, altbekannten: Motto steht un-
sere Veranstaltungswoche in diesem Jahr. 

Zwischen Tradition und Kult(ur) bewegt 
sich die Plattdeutsche Woche auf Norder-
ney nun bereits im sechsten Jahr. Einst aus 
einer Anregung unseres Heimatvereins 
entstanden, hat sie sich stetig weiterentwi-
ckelt und dabei bewiesen, dass das Platt-
deutsche alles andere als langweilig ist, 
sondern so bunt und facettenreich wie das 
Leben selbst. 

Auch in diesem Jahr wird es wieder richtig 
abwechslungsreich – und für Jung wie Alt 
gibt es viele Anlässe und Veranstaltungen, 
die plattdeutsche Sprache zu feiern. So 
wird es wieder einen Theater-Workshop 
für Kinder und Jugendliche geben, Sie 
können den Leuchtturm, die Mühle, den 
Hafen, das Fischerhaus-Museum oder 
auch gleich die ganze Stadt geführt erkun-
den und abends wird es dann richtig un-
terhaltsam: Mit der Eröffnung durch den 

Heimatverein am Sonntag, gefolgt vom 2. 
Poppe-Folkerts-Abend und dem Sketch-
und Lieder-Abend mit Sina und Engeline 
startet die Plattdeutsche Woche sehr un-
terhaltsam und informativ.

Am Mittwoch blicken wir dann zurück ins 
Jahr 1990, als der NDR die erste Talk up 
Platt-Sendung von Norderney ausstrahlte. 
Viele Einheimische können sich sowie viele 
Freunde und Bekannte wiederentdecken 
und werden sicher einiges zum Schmun-
zeln haben.

Am Donnerstag folgen die beliebten 
Döntje Sänger und am Freitag der diesjäh-
rige „Proot up platt an’t Kamin“ mit dem 

ostfriesischen Kulturschaffenden Gerd 
„Balou“ Brandt sowie dem beliebten Fern-
sehmoderator Ludger Abeln. 

Der Abschlussgottesdienst in der evange-
lischen Inselkirche sowie das gemeinsame 
Singen am Sonntagnachmittag beschließen 
die Veranstaltungsreihe.

Sie sind herzlich Willkommen!

Drei Beispiele, warum Plattdeutsch schöner ist als Hochdeutsch:

Plattdeutsch Wörtliche Übersetzung Hochdeutsch
Sabbelknoken Knochen zum hineinsprechen Handy
Trillen Blixen Zuckende Blitze Große Tanzlust
Kuuskelln in’t Mors Zahnschmerzen im Hintern Ischiasbeschwerden


